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in Intelligenz⸗Blatt N 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— ——————— —— A——— BACHEREERENE 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt - Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


HH a a a A. 4 3. 


Ne. 84; Sonnabend, den S. April 


Sonntag, den 9. April 1848, predigen 1 nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Muller. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath 
und Superintendent Dr. Bresler. „um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. 
Donnerßag / den 13. April, Vorm. 9 Uhr Wochenpres. Herr Arch. Dr. Höpfner 
Königl. Kapelle. Vorm Herr Domherr Moſſoltiewicz. Nachm. Paſſionspredigt 
. EN SER: 5 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac Hepner. Sonnabend, den 8 April, Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Donberſtag, d. 13, April, Wochenpred., Hert Paſtor Rötzuer Anf. 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarter Laudmeſſer. Anfang 10 Uhr. Mitt, 
woch Paſſionspredigt Herr Pfarrer Lantımeffer. Anfang 9 Uhr. 

St. Catharinen. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diac. Memmer. 
Nachmittag Herr Archid Schnaaſe. Mittwoch, den 12. April, Wochen⸗ 
predigt, Herr Paſtor Borkowski! Anfang um 8 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar Vorloff. Polniſch. Nachmittag Paffions« 
Predigt Herr Pfarrer Michalski. Anfang 34 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vicar. Wroblewski Freitag, Paſſionspredigt, 
Herr Pfarrer Fiebap- Iich 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred-A.-Candidat Feyerabend. Anfang 9 Uhr. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittag Herr Pred. 
Karmann. Sonnabend, den B. April, achmittag 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, d. 12. April, Wochenpredigt, Herr Predig. Oehlſchläger. Anfang 
9Min, un 2083 | . 1 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachm. Herr 
Pred. A.⸗C. Dr. Klein. Sonnabend, den 8. April, Mitt. 124% Uhr, Beichte. 
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St. Eliſabeth. Vormitta Herr Diviſionsprediger Dr. Kahle. Anfang 91 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongowius. Polniſch. & 

St. Bartholomä. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 825 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. — 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 

halb 9 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Bleec tt... 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr 

Himmel fahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Ans 
fang 9 Uhr. Beichte 81% Uhr. 0 ' 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Gottes dienſt der chriſt-katholiſchen Gemeinde, Vormittag ma Uhr. Erinne⸗ 
rungs⸗Feier für die am 18. und 19. März zu Berlin für unfere Freiheit im 
Kampfe gebliebenen Brüder. Text: Erſter Brief an die Korinth. XVI. 13. 

Thema: „Was rufen uns die für unſere Freihert gefallenen 

Bilder zu?“ — 

Angemeldete Fremde 5 
Angekommen den 6. und 7. April 1343. 15 ‚ste 
“Herr San Baron v. Arnim aus Schwartow, die Herren Kaufleute 

Puſch aus Berlin, Kortel aus Königsberg, Dittmann aus Elbing, Zehelein aus 

Balteuth, die Gouvernante Frl. Gabriel aus Tolksdorf, log im Engl. Hauſe. 

Die Herren Kaufleute Meyer aus Elbing, Gohl aus Berlin, log. im Hotel du Nord. 

Herr Stud. med. Roſenſtock, die Herren Kaufleute Gerber und Anheim und Herr 

Gutsbeſitzer Willer aus Königsberg, Herr Architekt Stribig aus Maxienwerder, 

Herr Aktuarius Körber aus Stargard, log. im Deutſchen Haufe. Herr Kaufmann 

Glogau nebſt Familie aus Stettin, log. in Schmelzers Hotel. 

r ara naher ei made he 

1 kanntma chungen. 2 
1. Es ſind folgende Gegenſtände als muthmaßlich geſtohlen angehalten 
und zwar: ö 5 ' 
1) ein filbernes Niechfläſchchen mit kurzer filberner Kette und Haken, . 
2) ein braun und weißes Pelzfutter, mit dem abgetrennten braunen Thibet⸗Bezug, 
3) ein Fäßchen mit ordinairer ſchwarzer Seife, gez. 18. 6, 
4) ein neues meſſingenes Plätteiſen, 
5) ein Handtuch, gez. G., f 
6) eine kupferne, verbeulte Kaſſerolle mit eiſernem Stiel, 
7) eine eiſerne Kuchenpfanne, 
6) u e eiſerne Schüſſel, 
„) ein Umſchlagetuch von ſchwarzem Atlas und Franzen, 
10) eine eiſerne Kette. N 191% 0 
Die unbekannten Eigenthümer dieſer Sachen werden hierdurch aufgefordert, ſich 
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zur Recognition, event. Empfangnahme derſelben, während der Dienſtſtunden im 
dem Burcau des Polizei Amts zu melden. N 1 in 
Danzig, den 3 April 1848. 10 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. 
2. Königl. Provinzial⸗Kunſt⸗ und Gewerk⸗Schule— 

Mit dem 15. April beginnt der neue Lehrcurſus für folgende. Lehrvorträge 
und praktiſchen Uebungen: 1) Planimetriſch lineariſeſes Zeichnen. 2) Freies Hand⸗ 
zeichnen von Ornamenten nach Vorlegeblättern und Gypsabgüſſen. 3) Geometri⸗ 
ſche Projektionslehre und Schattenkonſtruktion. 4) Die Lehre der Säulenorduun⸗ 
gen nach Vitruv verglichen mit den Monumenten. 5) Boſſiren von Ornamenten 
und architektoniſchen Gliederungen, ſowie nach Abformungen antiker Geräthe u.“ 
Gefäße in. Thon und Wachs. Die bei der Einſchreibung zu erlegenden Unter⸗ 
richtsgelder betragen halbjährlich für jede der Lehrabtheilungen 1, 2 und 5 — 
1 il, für jede der Lehrabtheilungen 3 und 4 — 2 rtl. Gewerbtreibende find je⸗ 
doch gegen einen pränumerando zu zahlenden Beiträge von 25 rtl. von den Uns 
zerrichtsgebühren befreit und um ihnen den Beſuch der Auſtalt möglichſt zu er⸗ 
leichtern, ſind für ſie die Lehrſtunden vorzüglich Sonntags angeſetzt. 

Die Anmeldungen ſowohl zur Aufnahme in die Anſtalt als auch zur Fort⸗ 
ſetzung des bisher genoſſenen Unterrichts müſſen vor dem 15. April bei dem Un⸗ 
terzeichneten im Lokal der Anſtalt (Aufgang kl. Gerbergaſſe) geſchehen und iſt der— 
ſelbe jeden Sonnabend von 2 — 5 und jeden Sonntag von 11 — 1 Uhr zu den 
Einſchreibungen bereitete Aenne 

Im vorigen Jahre iſt die Anſtalt von 214 Schülern, größtentheils Gewerb- 
treibenden beſucht worden. Die Probearbeiten, Zeichnungen und Modellirungen 
ſind zur Beurtheilung, öffentlicher Ausſtellung und theilweiſer Prämürung an die 
Königl Akademie der Künſte zu Berlin eingeſandt worden, worüber dieſe Behör- 
de weiteres in der allgemeinen Preuß. Zeitung alljaͤhrlich bekannt macht. 

Danzig, den 31. März 1648. Profeſſor Schultz, Direktor. 
eee ER SEM ENT S. RP 
3 Zur Verpachtung eines Landſtücks an der Allee von 4 Morgen Magde⸗ 
burgiſch, unter der Bedingung, von demſelben während der Pachtzeit ſo viel Kies 
entnehmen zu laſſen, als die Stadtgemeine zur Herſtellung von Wegen braucht, 
auf 6 Jahre, ſteht ein Licitationstermin DEE) 5 

den 11. April c, Vorm. 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 27. März 1848, la 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
4. Nutzlos gewordene Akten ſollen in dem b f 
am 13. (dreizehnten) April 1848, Nachmittags 4 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert im Zimmer No. III angefegten Termine verkauft 
werden. Danzig, den 3. April 1843. 
Königl. Commerz und Admiralitäts⸗Collegium. 


— 


\ 
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5. Die Lieferung von 87 Stück eiſernen Bettſtellen, welche für auswärtige 
Garniſon-Anſtalten beſtimmt ſind, ſoll dem Mind eſtiorernde i im Wege det Li⸗ 
citation überlaffen werden. 

Wir haben zu dieſem Behufe einen Termin auf 

den 10. April d. J, Vormittags 11 Uhr, 

in unſerem Geſchäftslokale Heil. Geiſtgaſſe No. 94: anberaumt, zu welchem ge⸗ 
eignete Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß daſelbſt auch die 
bezüglichen Bedingungen täglich einzuſehen find und der Termin um 12 ae ge⸗ 
ſchloſſen wird. : 

Danzig, den 27. März 1818. 

Königl Garniſon-Verwaltung. 


R „ TE LET 
6. Heute Nacht 1 7 endete der unerbittliche Tod die langen Leiden unferer 
inzigen Tochter Johanna Auguſte e 1 Jahr 7 Monat 6 Tage alt, an den. 
vigen der Maſern. Wer dieſes liebe Kind gekannt hat, wird unſern Schmerz 5 
—Dauzig. den R April 1643. Fuhrberr Wolfe nebſt Frau. 


Ki db cd Anzeige. 


7 Bei S. Anhuth, Langenmarkt. No. 432. — Levin in Elbing — 
Lambed in Thorn und Gräfe, & Unzer in Königsberg iſt zu haben: 
uweiſung zur vollſtändigen Kenntniß det 
Wechſel, Anweiſungen und Schuldſcheine, 


dem Wechſelgeſchafte, Wechſel-Gewiun und Verluſt-Rechnung; 


— — — 


mit 12 lithographirten Formularen. 
Ein in 32 Abſchnitten belehrendet 3 für Haudtungsdieuer und jeden Seo 
ſchäftsmaun. Von J. R Montag. Preis 20 Sgr— 

Es enthält dieſes in jeder Hinſicht empfehlungswerthe⸗ Buch: die Entſtehung 
der Wechſel, — von wechſelfähigen und nicht wechſelfähigen Perſonen, — von 
dem Traſſiren, von den weſentlichen Beſtandtheilen eines Wechſels, — von 
dem Ttaſſanten, Remittenten, Präſentanten, — vom Indoſſement, — von Wechs 
fe duplicaten, der Allonge, — von der Wechſelbürgſchaft, der Verfallzeit der 
Wechſeh) Reſpecttage und die Lehre von den, Se Schuldſchernen und. 
8 — 912 


2 


n 3 g u ven. 
8. Ein Buchdrucker, der in den ae Offizinen Europas condttionkrt hat, und 
beſondere 15 Kite im Holzſchnittdruck gemacht hat, ſucht 90 tion. Abſchrift 
der Zeugniſſe find in der Gerhardſchen Buchhandlung zi g e nebſt Adreſſe. 
9. Fur si an unfre Andale at See hl ſagen wir dem guͤtigen 
Geber unfern, beſten Dank. * | 

Danzig, den 1 1848. N 8 e 100 

17035 ſteher des Spende und Signs 1 
10. Ich, wohin "iR chmiedegaͤſſe No 294., nahe am Holzmarkt. 
Adolph Gerlach. 
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11. de Wedelſche Hofbuch druckerei, Jepengaſſe No 563, 
empfiehlt ſich zum Abonnement "rn 7 
Die Patrouille 


von A Marrder. \ 

Dieſe Zeitſchrift erſcheint woͤchentlich 3 mal und koſtet nur 15 Sgr. pro 
Quartal und 5 Sgr. pro Monat. f 

Außer einer kurzen und ſcharfen Beſprechung der hieſigen Tagesneuigkeiten, 
enthaͤlt jede Nummer eine ſatyriſche Rundſchau der neueſten polltiſchen Er⸗ 
eigniſſe. Ebenſo wird jetzt, nachdem die Patrouille von jeder hemmenden Feſſel bes 
freit, den Fragen des Öffentlichen Lebens beſondere Aufmerkſamkelt gewidmet. 

Inſerate, welche als fur das Inkelligenzblatt nicht geeignet, von dem Intel⸗ 
ligenz⸗Comtoir zuruckgewieſen werden, finden in der Patrouille Aufnahme. 
rr a A 2 
0 12. Theater⸗Anzeige. { 

) Es ih von mehreren Theaterfreunden der Wunſch ausgeſprochen, ſich d 
auf die Vorſtellungen des Herrn L. Schneidet zu abonniren, weshalb ich 
hiemit ein Abonnement auf ſechs dieſer Vorſtellungen, welches mit Sonne 
tag beginnt, etoͤffne Preiſe: After Rang und Sperrſitz: 15 Sgr., 2ter 
Rang: 10 Sgr. Für Nicht⸗Abonnenten bleiben die Preiſe wie bisher. a 

Sonntag, den 9. April. Dritte Gaſtdarſt. d. K. Pr. Hoff. u. Reg. Herrn . 

a L. Schneider. (Abonn No. 1.) 3 iſten M.: Der Dau⸗ 
Lie iger Liqueurfabrifamt oder die Erholungsreiſe von a 

Konig AL, Thorn. Peſſe in 1 A. (Herr Schneider: A 
Cäſar Heinicke, Reiſender in einem Danziger Deſtillations-Ge⸗ 5 
ſchäft) Vorher, z. Iſten M.: Ihr Bild! Luſtſ. in 1 A, nach A 
Scribe von L. Schneider. (Herr Schneider: Pierre, Fear). g 

Hierauf, z. Iſten M.: Spaniſche Vaterlandsliebe. Genre 2 
bild mit Geſang in deutſcher und ſpaniſcher Sprache von L. ® 
Schneider. (Herr Schneider: Juan) Zum Beſchluß auf vieles 

Verlangen wiederholt: Der Kurmärker und die Pikarde. P 

err Schneider: Landwehrmann Schulze.) oe 

Montag, d. 0. April. (Gaſtdarſt. d. K. S. Hofopern⸗S. Herrn Detrmer. 

N 0 (Extra⸗Abonn. No. 5.) Nen einſtudirt: Belmonte und Con⸗ 
ſtanze oder die Entführung aus dem Serail. Komiſche 
Oper in 3 W von Mozart. (Herr Dettmer: Osmin.) 
ö Bei dem Beginn des neuen Zettel-Abonnements find die Zettelträger 
Rangewieſen, Veſtellungen darauf und den Betteg von 297 Sgr. entgegen 
zu pehmen. | F. Genee. 5 
— r.... 7˙ —⅛F 7 .. , ,, 
| sjan’d Gurt 
18 Schahnasjan's Garten = 
wird am Sonntag, den 9. April, dem Beſuche des gebildeten Publikums wieder 
geöffnet, und bei der Nähe der Stadt, der gemüthlichen Aus ſicht und durch neue 
Einrichtungen dem Wohlwollen geehrter Gäſte beſtens empfohlen ſein. 


Sgeegeee esse 
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TCCCFFFCCCCCCCC eng 
1 11 Lud ig Rehefeid wohnt jetzt „Pfefferſtad! 228. 2% 
SSR Je eee ne; en 
SS DD D Gd S 
975 Einem reſp. Publikum hierdurch“ die ergebene Anzeige, daß ich dA 
meinen Wohnort von Mattenbuden No. 269., an welchen ich 16 Jahre 90 
G die Gaſtwirthſchaft mit dem beſten Erfolge betrieben, Umſtände halber . 
Y verändert habe. Ich bin daher ſo frei Ein Hochgeehrtes Publikum zu er⸗ Y 
& ſuchen, das Zutrauen, welches ich an meinem bisherigen Wohnorte genoſ⸗ VG 
Fh fen, auch mir in meinem jetzt bezogenen Hotel, genannt die drei Kronen, 
im Heiligen Geiſtthore, (welches ich Sonntag, den 9. d. M eröffnen werde) u 
5 geneigteſt angedeihen zu laſſen. Es wird auch hier mein vorzügliches Be- J 
8 ſtreben ſein, mir die Zufriedenheit meiner reſp. Gäſte zu erwerben; ich kann 
& wit warmen und kalten Speiſen, wie dergleichen Getränken zu jeder Tages- .c, 
J eit aufwarten, auch iſt bei mir unten im Saale ein neues Billard zur ge⸗ 25 
fälligen Benutzung meiner werthen Gäſte aufgeſtellt. Insbeſondere mache 5 
ich noch die Herren Schiffscapitaine auf meine vortheilhaft gelegenen und 1) 
ſehr gut meublirten Zimmer, wie auch die Herren Schiffer zum Logiren * 
9 hierdurch ergebenſt aufmerkſam, wie auch Deren Leute meine extra einge⸗ 2 
richtete große Küche zum Kochen benutzen können; den Verkauf von aus- & 
gezeichneten Semmeln und anderem Frühſtücksbrode behalte ich bei. 5 


8 5 8 . Schmidt, Gaſtwirth. 8 
SEERRERESITSSOEREEROOH ET KEERESERSEKO 
16. Petershagen No. 107 if cine Wohnung. Nebit Eintritt in den Garten zu 


vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Parthie Pflaſterſteine zu verkaufen. 


* 97 9 2 
17. Unſere diesjährigen Topfpfla nzen-Verzeichniſſe find erſchie⸗ 
nen und in Danzig im Comtoir Hintergaſſe No. 225. unentgeltlich zu haben. 
| James Bouth & Söhne. 

Hamburg, Flottbecker Baumſchule 1848 N 
168. Eine Wohnung mit Eintritt i d. Garten, jetzt neu eingerichtet, iſt für den 
Sommer wie auch aufs ganze Jahr zu verm. Langefuhr 86.5 auch find daſelbſt 
achte u. unächte Roſen-, Johannis- und Stachelbeerſträucher billig zu haben. 5 

In dem adeligen Dorfe Groß Polczen bei Bütow, an der Chauſſée iſt 
eine neu erbaute Windmühle zu vererbpachten oder verzeitpachten; auf portofreie 
Briefe ertheilt Auskunft der Gutsbeſitzer von Laszewski daſelbſt. 9 
20. Die Ziehung der Zten Kaffe 97ſter Lotterie iſt 5 


„ vom 4. auf den 11. Abril d. J. N 

verlegt, die Erneuerung der Lotterie-Looſe ter Klaſſe muß ſpäfeſtens bis zum 
10. April e. geſchehen. c Not o ll. 
N. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix— 
Affecuranz: Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien, Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner pelican⸗Compagnie wer⸗ 
den angenommen von Aler. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. ele 


I 
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22. Montag, den 10. April 1848, wird ein ehrbares Hauptgewerk der altft. 
. von den demſelben zugehörigen, vor dem Werderſchen Thore belegenen 
ieſen l F 7 

circa 80 Morgen, in abgetheilten Stücken von eirca 3 Morgen, N 
theils zur diesjährigen Pflügung, theils zur Heunutzung, öffentlich an den Meifts 
bietenden verpachten. Der Zahlungstermin wird bei der Auction bekannt gemacht 
werden f 

Der Verſammlungsort iſt bei Banſemer neben dem altſtädtſchen Fleifcher- 
wieſenwall; auch kann man ſich bei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, Hrn. 
Zimmermann, Altſtädtſchen Graben 1280, ſowie bei dem Wieſenwächter Banſe⸗ 
mer, wegen Viehweide melden, woſelbſt die nähern Bedingungen zu erfahren ſind. 

Die reſp. Herren Pachtluſtigen, ſowie die reſp. Herren Viehhalter, werden 
recht freundlich erſucht ſich zahlreich einzufinden. 
f f Das Hauptgewerk der altſtädtiſchen Fleiſcher. 
23. Eine Erzieherin, welche ſowohl in den Wiſſenſchaften, wie auch in der 
Mufif gründlichen: Unterricht ertheilt, wünſcht zu Oſtern in einer achtbaren Familie 
den Unterricht junger Maͤdchen zu übernehmen. Anerbietungen werden unter Litt. 
A. im Königl. Intelligenz⸗Comtoir erbeten. 5 570 
24 Leutholzſches Lokal. 

0 0 I 0 
Matin ée musicale 5 

Sonntag, d. 9. April, Vormittags. Voigt Muſikmeiſter im 4. Infant. Regt. 
25 Schröders Garten u. Salon im Jaͤſchkenthale. 

Morgen Sonntag, d. 9, Nachm Konzert. Voigt. we i. dten Regt. 

: 14816732 in e 3 8 0 3 
20. Spliedt's Garten u. Salon im Jaͤſchkenthale. 
Morgen Sonntag. den 9., Nachmittags, Konzert. Entrée im Salon wie fruher. 
Bei freundlicher Witterung findet das Konzert im Garten ſtatt. Entrée 21 Sgr. 
Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Familien beſtehend aus 3 Damen 
in Begleitung eines Herrn 5 r. Voigt, Muſikmſtr. im aten Inf.⸗Regt. 
27. Die Koͤlniſche Zeitung iſt für das laufende Vierteljahr billig 
abzulaſſen Heil. Geiſtgaſſe Ro. 781. 5 
28 7 Verlegung meines lithographiſchen Ateliers aus der Langgaſſe nach 
dem Hauſe 0 
Jopen: und Portchaiſengaſſen Ecke No. 593. 

empfehle ich mich mit ſauberer und geſchmackvoller Anfertigung lithographiſcher und 
kalligraphiſcher Arbeiten. 2 Gottheil. 
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. Petit ub e Bleichnig von mancherlei Acker, zeß e. Han. 


5 au ) 
Schömw in Hela und zum Beſten der dortigen Nothleidenden herausgegeben, 
it zu 2% ſgr., ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu ſetzen, zu haben bei 
Kabus, Langgaſſe No. 515. 
Der in dieſer Zeit hier gewöhnl. Fiſchfang iſt bis jetzt noch ganz ausge⸗ 
blieben, wodurch Viele meiner Gemeindeglieder, die kaum den Winter haben über⸗ 
ſtehen mögen, in die äußerſte Noth verſetzt ſind; daher meine ebenſo ergebene als 
dringende Bitte, durch Abnahme dieſer Predigt zur Linderung der Noth menſchen⸗ 
freundlich beitragen zu wollen. 8 f 
Den 5. März 1848. Sch ö w, Pfarrer zu Hela. 
31. Gehorſamſte Anzeige . 
Einem geehrten Publikum und werthgeſchätzten Kunden mache ich die ge⸗ 
horſamſte Anzeige, daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen Mannes, des Nie- 
mermeiſters H. Franke, unter Leitung meines älteſten Stiefſehns, weiter fort⸗ 
ſetze u. verſpreche die Arbeiten ebenſo gut, ſchnell u. billig zu liefern, wie es bisher 
unter Leitung meines Mannes geſchehen Auch kann ſofort ein Burſche ordent⸗ 
licher Eltern, am liebſten vom Lande, bei mir zünftig die Riemerprofeſſion er 
lernen. Wittwe Franke geb. Littau. 
N Langgarten 109. 
Sessor 13022021202 92:7 rem gmaneeo 
32. achdem wir im vorigen Jahre unſer Gefrbäfrstofat in der 3 8 
) gaſſe bedeutend vergrößert, werden wir im Laufe dieſes Jahres unſer zwei⸗ 
tes Geſchaft auf dem Schnüffelmarkt No. 633. aufgeben, wir beabſichrigen g 
daher letztere Localität nebſt mehreren Wohnzimmern, Keller, Küche pp zum 6 
nächſten Michaeli (auf Verlangen auch ſchon zum Dominik) zu vermiethen. € 
Das Lokal eignet ſich feiner vortheilhaften Lage wegen zu vielen Geſchäften, 
5. B. Kurzwaaren, Manufactur⸗ Material- und Eiſenwoaren, oder anch 
zum Haarſchneide-Kabinet, Tabacksgeſchäft, Putzgeſchäft, Conditorei pp um 
ſo mehr, da es feit uralten Zeiten eine Nahruͤngsſtelle geweſen. Diejenigen 
O welche ſich in dieſem Jahre in eins von vorbenannten Geſchäften erabliren 
wollen, machen wir beſonders hierauf aufmerkſam. Zur Rückſprache find- 
wir täglich Nachmittag von 2 Uhr ab in unſerer Wohnung Langgaſſe No. 
374. bereit Piltz & Czarnecki. 1 
NB. Unter annehmbaren Bedingungen find wir auch geneigt, das Grund⸗ 
ſtück, welches ſich im beſten baulichen Zuſtande befin et, käuflich abzulaffen. 
OS SCC ee S SS 
33. Gründlicher Unterricht in der landwerthſchaft ichen und 


kaufmaͤnniſchen doppelten Buchfuͤhrung wis eubellt gs. 
pergaſſe No. 472, in der Saal⸗Etage Er 

31. Es werden 2000 rtl. gegen öſache hypothekariſche Sicherheit und zu 6 8 
Zinſen geſucht. Das Nähere im Intelligenz-Comtoir unter Re Adreſſe No. J. 


f Se ĩ ̊ . ⅛˙ ⁰j 
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Beilage z. Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 84. Sonnabend, den 8. April 1848. 


— w- 


2% Allgemeine Preußiſche Alter⸗Verſorgungs⸗ 
Geſellſchaft zu Breslau. 

Den Penſionsmitgliedern der Allgemeinen Preußiſchen Al⸗ 
ter⸗Verſorgungd⸗Geſellſchaft machen wir hiemit bemerklich, wie 
durch geeignete Maaßregeln die Vorſorge getroffen iſt, daß die Penſions⸗ 
Auszahlungen une allen politiſchen Verhält⸗ 


niſſen regelmäßig erfolgen werden — Die Geſellſchaft bietet überdieß al⸗ 
len denjenigen Perſonen, welche das 50ſte Lebensjahr überſchritten haben und ihre 


Subſiſten mittel bei jeder andern Anlegung von Kapita⸗ 
lien in der gegenwartigen Zeit gefaͤhrdet ſehen, 
eine ebenſo ſichere als vortheilhafte Gelegenheit 
zur Benutzung ihrer Kapitalien durch Verſicherung bei dieſer 
Anſtalt. „ Desgleichen empfiehlt ſich die Geſellſchaft allen ungern Per⸗ 
ſonen'zur Hinterlegung von Erſparniſſen, um ſich für 
höhere Lebensjahre gegen moͤglichez Wechſelfalle des Geſchicks einen Nothpfennig 
ſicher zu ſtellen. 
Das Directorium. 


Anmeldungen von Intereſſenten werden jederzeit von dem Unterzeichneten 
entgegen genommen. f f a 


Danzig, den 8. April 1848. , 
E. A. Lindenberg, 


Haupt⸗Agent, 
Comtoir: Jopengaſſe No. 945. 
37 In den belebteſten Straßen der Rechtſtadt wird ein Lokal zum Tabacks⸗ 
Geſchäft geſucht. Adr. bittet man im Intelligenz⸗Comt. Littra G. zu verabreich. 
38. Ein im Schulfache erfahrener, jedoch nicht muſikaliſcher, Hauslehrer ſucht 
ein baldiges Unterkommen. Näheres Seifengaſſe No. 950. 
> go \ 

39. Stroh⸗ u. Bord Hüte jed. Art wäſcht) moderniſ., garn. auch d. Jahr, 
wie ſtets a. beſt., ſchnellſt., billigſt., v. 4 fgr. an F. Schröder, Fraueng. 902. 


1 
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4% Work ga den & K .Sa, wem Se ln en 
Das Dampfſchiff Danzig faͤhrt Montag, den 


10, d. M, um 6% (nicht um Uhr) Morgens von hier nach Königsberg. 


hi n 8 Maͤdchen, das Kg ngere 7 in einem Schankladen conditionirt 

ſu in t 9 

3 Vega en nr Caen 15 ce e a en e east 2; 

1 90908 e sun bre Zudfihrer ſucht ein HR 50 erfragen 
Be t 

hi . Neo der d a gebeten, e mi ans 5 u 


bien, Ein 50 n. 
70 ergamt air 59. abzugeben. ee 6 * 
Mit n J. 5 ule der n ur a 
uch I eine m ‚Est u. meine 100 Wasen e Sur, 15 
Erfolge einzulaſſen, 1 ich mich zaderüchtlich auf das auerkennende Ze der⸗ 
MH Eltern, welche N her ihre Baden, anpertrauten. Zur nähern Ruckſprache 
bin ich in den Vor⸗ und mittagsſtund en bereit. 5 
4 a 3 1 55 rene Heil. Gen Ro. 919. 
47. Un erri in en mmtli ſchaften wird 
00 pe 5 enen 955 erh Fe den wa dare 
1 2 15 N) 17 6 Rane im. le 0 0 ee ie 2650 b. 
48. acee⸗Han ſchu e u dir, erden g gewaſchen, gleich 
mörerniftet bei N 78 2 ar . Siemen Arie e. 708 1 9; 
49. In einer dez hieſigen 75 Mur: 15 2 Madchen en die. Saale einer 
Auffchetin bei den kleinern z tai i frei. Wer allein, erden En nähen und feine 
Strickarbeit kann m 11 Ar dazu e fühlt, 1 in den Bestie 
ſtunden zu melden ra dee Rö. 1177. 
50. Ich wohne jetzt Frauelgaſſe No. ‚862 das 21 Hue som alten Roß 
u E. H. Weber, 
asısngist arprob Hichneraugen⸗Opernteur. 
51. E. arm Dienftm. . a d. abege v. d. Röpg. 455. b. Langgart.⸗Thor: e. Lein ⸗Tnſche⸗ 
7 1. Schropft, der C. S. u 7 rtl., verl. D ehrl. Find wage czeld ge, Bal. iobig. Hauſcabzg. 
Da f N 5tän, Inf.⸗Regts., ne bei mir fpeiferen, 
Zufriedenhett erlangt habe, ſo kann ich nicht unter. 
ten N zu empfehlen. Auch ſind daſelbſt 


laſſen, mei el . den 
9 8 mit. 9 er vermieth n. L. Pieper, reitgaſſe 1141. 2 
Ina fi a Aufnahme A d. 344. 8 


de ee Aid, u 


en billige und freundliche Aufnahme. Das Rahere 1 
uch 0 2. im Kut or beim Zahnarzt Klein. 
Zu jetziger Ziehzeit aßfeh . meinen großen Meubekwagen. 
doi A. W. Stoveſandt, Hundegaſſe No. 20. 
be. 3. geſunde gapdamıen und, 1 1 Landwirthin, e Sandgrube 380, zu. erfrageh 


0857 .— 


Demoiſells, die fertig im Putzmachen geübt en Need Beſchar⸗ 

Zn 1 80 0 und, Breitg- 17 1946. Auch 100 W die e Lanenkgelßlic 
Semen wollen, en | ch n 

57 9 ac egaſſe 2 214 Anden Lachſe geſalzen und, geräuchert. 

56. Lachſe zum Salzen und Raͤ aͤuchern werden angenommen altſt. Graben 1299. 


Gore Henni 
59. Meine Wohnung . lebt Haͤtergaſſe und e Ee 7 ache To h. 
Jacob Sto ühmacher. 
60. Ein guter lederner Reſſekoffer, wird zu kaufen ges. Hei * Si gaffe dit. 
61. Unterm 9. Februar d. J wurden von Jemand 3 liniirte Han lungs bücher 


von mir entnommen. Den mir unbekannten, Inhaber der Bücher bitte 1 um ge⸗ 
fällige Angabe ſeines Namens um ihm Mean darüber 105 igen zu 4 

\ Aarau, Langgaſſe Ro 
62 Stroppüte zur wäre und zum mg werden erbeten von 

ae gun N ee, 1029. 


Erw 
63. ſtadt 255 1 ein 1 galt. 90 id. And Ri 15 ler, 
altſt. e KR, zu 0 7 0 m ber, Bauinhastfehegafe iu 


ai. ge zu Dreiſchweinsköpfe fine Sn, 

hen. Das e daſelbſt. 
f Bdotemann fe No. 956. eh 
Es 3 Das Haus 


8 raum, le es 
ar Werfer fete 0 155 e Un bon inc 9. 
a Ar? vermiethen. Das Nähere H 

a Das, Haus neben ee all Na Be ea Mr Hof 
Cree in den Garten zu vermiethen. Ju erfr. Langefuhr No bei Piwowski. 


1 Sandgrube 39. find? freundl. 501 miterwo ngen mit Eintritt 
in den Garten u. eine Unterwohnung zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 


8. Holl. Geiſtgaſſe 760, iſt, lb hnung von 2 Stuben, 
Kammer / Nhe u. ſ. w. KH oe 16 Nee] AR 12 70 Mücken zu verin;: 
es kann er nur 1 Stube mit Meubeln abg eben werden, wenn es gewüͤnſcht wird. 
69. Eine Stube nebſt . e ip ſofot Mm beemtiethe n. Näheres ah 
No 145. zwei Treppen hoch 
70. Am Holzmarkt, auf den kurzen Bretter , 50e, m die neu derörtrte 
r beſtehend in 4 Zimmern u. ſ. W, kt berimiethen und fofort zu beziehen. 
Neuſchottland 15. ff ein freundl. u. beg. Logis v. 1 Studen, Kammern nebſt 
N Ben‘ und Zubehör fofort für den Sommer auch ih Andere‘ Zeit billig zu verm. 
. SER 1952. find 4 meubl. zum © anz. od. ser u berm 
78. Langgaſſe Ne 319, iſt eine Votverſtube als Laden oder Emtoff z. om 
74. Langgaktet 200 iſt eine Seen eee an er oder Einzelne zu vei m 
75. Schmiedegaſſe 284., 1 T. h. n. vorne, iſt 1 Zimmer m. * z. berm 
2 


36, Vorſtädtſchen Graben No. 173. iſt die Saal. Etage zu vermiethen. 

7 Heil. Geiſtgaſſe No. 782. ift eine Stube nebſt Kabinet fofort zu verm. 
76. Neugarten No. 511. iſt Garten nebſt Stube zu vermiethen. 

79. 2 fr. Stuben vis ä vis m. a o. Meub. f. Hl Gſtg. 779. ſof. b. z. v. 
80. Fiſchm.⸗ u. Häkerg⸗Ecke 1455. iſt e. fr. Wohnung zu v uu. gl. z. bez. 
81. Sandgrube No. 443. find Stuben nebit Eintritt 1. d. Garten zu verm. 
82. Breitg 1237. u. Tiſchlerg. 630. ſ. mehr. Stub m Menb. zu vermieth. 
83. Eimermacherh., gr. Gaſſe 1726, iſt e. Wohn. z. verm u. gl. z beziehen. 
84. Ein freundl. Logis aus 2—4 gut meubl. Zimmern, Stallungen, Wagen⸗ 
Remiſe, Eintritt in's Gaͤrtchen, nebſt allen andern Bequemlichkeiten, iſt erſten Stein⸗ 
damm No. 371. und 2 aptirte Wohnungen Reitergaſſe No. 367 zu vermicthen. 


95. Langenmarkt483., Sennen, in die Saaletage, 2 Stuben, 
Kommoditaͤt, an einzelne ruhige Perſonen ſofort zu vermiethen. 

86. Das Haus auf der Tagnet No 18. iſt im Ganzen zu vermiethen und ſofort 
zu beziehen. Näheres Langenmarkt Ro. 496. 


JVC 
8 87. Laͤnggaſſe M 394. ir die Hange⸗Etage, beſtehend aus 7 

an einander hängenden, Zimmern, Küche, Maͤdchenſtube ꝛc. vom 1. October 

zu vermiethen. 


een 65 iſt ein 9 Wohn. v. 8 b. 9 3. nebſt AO D 


89. 2 Stuben, 1 Kabin., Küche, Speiſek. find Frauengaſſe 887. zu verm. 
90. Sandgrube No. 432. iſt eine Wohn. mit mehreren Stuben, Kammern 
und mehrer Bequemlichkeit, mit und ohne Meubeln und Eintritt in den Garten, 
auf Verlangen auch Pferdeſtall, ſ. g. zu vermiethen. 

91. Heil. Geiſtthor 953. iſt eine Stube mit Meubeln und Betten zu verm. 
92. Eine anſtändige Wohnung iſt Breitgaſſe 1056. ſofort zu haben. 
eee eee 


Aue ti onen. 
9. „ Auction mit eichen Schiffsbauholz und Balken 
‘ auf dem Holm. , 

Dienſtag, den 11. April 1848, Vormittags um 10 Uhr, werden die unter⸗ 
zeichneten Mäkler auf dem Holm durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung verkaufen: 

235 Stück eichen Schiffs⸗Bauholz und eichene gerade Balken von verſchie⸗ 

denen Dimenſionen. \ 

Nähere Auskunft zur Beſichtigung des Holzes ertheilt Herr Holz · Capi 

tain Höpfner auf dem Holm 8 

Die Herren äufer werden erſucht, ſich zur feſtgeſetzten Stunde recht zahl · 
teich an Ort und Stelle einzufinden. Rottenburg. Görtz. 
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94. In der am Dienſtag, den 11. d. M, zu Ohra anſtehen den Auction ſollen 
auch noch: 
ein gut erhaltenes Mobiliar und 
3 fette Schweine 5 
gegen gleich baare Zahlung freiwillig verkauft werden. 
| Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


* ar 
ze: Wieſen⸗Verpachtung. 
Dienſtag, den 11. April d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf den Ans 
trag des Ehrbaren Hauptgewerks der Rechtſtästſchen Fleiſcher, von den demſel⸗ 
ben gehörigen, vor dem Werderthore gelegenen, ſogenaunten Fleiſcherwieſen 


Circa 180 Morgen, 
abgetheilt in einzelnen Stücken, theils zur Beackerung, theils zur Benutzung durch 
Weide und Heuſchlag, durch Licitation an Ort und Stelle verpachten. Pachtbe⸗ 
dingungen werden im Termine bekannt gemacht; der Verſammlungsort für die 
Herren Pachtluſtigen iſt beim Wieſenwächter Schultz, am Ende der erſten Trifft 
in Bürgerwald. J. T. Engelhard, Anctionator. 
96. Holz⸗Auetion. e 
Freitag, d. 14. April 1848, Vormittags 10 Uhr, werden die 
unterzeichneten Mäkler auf den Holzfeldern vor dem Leegen Thore „Rothe Brüder 
o. 1., 2 und 3, durch öffentliche freiwillige Auction, an den Meiſtbietenden, 
gegen baare Bezahlung verkaufen: 8 . 
Diverfe Partien fichtene Balken und Mauerlatten in verſchiedenen Längen, 
Dicken und Quantitäten, ſowie ferner Kreuzhölzer, Schrot- und Dachlakten 
— Futterdielen — 1 und 13 ⸗zoͤllige Dielen, Bohlen don 2 23, 3 — 5 
Zoll und mehrere Nutzhölzer. 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zur feſtgeſetzten Stunde recht 
zahlreich an Ort und Stelle einzufinden. Rottenburg. Görtz. 


95. Auction zu Kl. Walddorf. 
Montag, den 17 April c., Vormitt. 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Pächters Herrn D. W Joachim in dem zu Kl. Walddorf No. 4. be⸗ 
legenen Hofe, wegen Wohnungswechfel, gegen baare Zahlung, öffentlich verſtei⸗ 
gert werden: N 
1 ſchw. Stute, 1 ſchw. 3jähr. Hengſt, 1 br. 3jähr. dito, 8 Milchkühe, 
frifchm. und trag., 1 fettes Schwein, 1 gr. eiſenachſ. Leiterwagen mit Beſchlag⸗ 
rädern, I eiſenachſ. Kaſtenwagen, 1 dito Stadtwagen, 1 hölzerachf. Puffwagen, 
1 Spazier-, 1 Arbeitsſchlitten, Spazier⸗ und Arbeitsgeſchirre, 1 Pflug, 1 Kar⸗ 
toffelpflug, 1 P. Eggen, Milchgeräthe, 1 Parthie Stroh, Heu und vielerlei nütz⸗ 
liche Sachen. Gleichzeitig ſollen in dieſem Termine b 
circa 30 culm. Morgen Acker⸗ und Weideland, j 
neben dem oben bezeichneten Hofe liegend, in verſchiedenen Tafeln auf ein Jahr 
freiwillig meiſtbietend verpachtet u. die Bedingungen im Termine mitgetheilt werden 
Fremde Gegenſtände zur Auction werden angenommen. a 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator, 


none He 
98. Auction zu Ohra. 
Dienftag, den 11. April c., Vormitt. 10 Uhr, ſollen auf bee Ber 
langen im Lange'ſchen Hofe zu Ohra, wegen Aufgabe der, Wirihſchaft, öffentlich 
a werden: 

2 g'“. braune Arbeitspferde, trag. und milch. Kühe, 1 Droſchke, Arbeitswa⸗ 
gen, 1 gr. Arbeitsſchlitten, Spazier⸗ und Er Wirthſchaftsgeräthe, 
vielerlei brauchbare Saches wie auch: 

25 Eine in Ohra befindliche Scheune, ca. 50 F lang, 20 F. bteit, mit 
Pfannen gedeckt, in gutem baulichem Zuſtande, zum Abbruch. 
Kaufluſtige können ſich wegen Beſichtigung ver Scheune beim Gaftwieth 

Herrn Barck in der Pappel zu Ohta melden. 
0 Fremde Inventarien werden angenommen, und erfahren „fi chere, bekannte 
e den Zahlungstermin bei der Auction, 
Joh. Jac. Wagner, ſtellvertt. Auctlonator. 


„ KLandverpachtung zu Kriefkohl. 0 
Von den zum Hofe des Herrn Pich in Kriefkohler-Felde gehörigen Lände⸗ 
reien ſollen circa 70 Morgen Wie ſen, 13. Morgen Pflugland unbeſtellt, und 5 Mor⸗ 
gen mit Roggen, angeläet, zur Nutzung der diesjährigen Crescenz, im Wege der 
51 ie verpachtet werden. Es iſt hiezu Termin au 1 
ienftag, den 18. April c., 1b Uhr Vormitt, a gs, f 
im "Bor zu Arefkobler Felde anberaumt, wo en Pachkluſtige entladen 15 
eee werden im Termine e en cht werden. 
Engelhard Auctig iator. 


100. Circa 50 Stuck Hammel und Schafe, 
in der Wolle, werde ich zu Langfuhr im Gaſthauſe „zum weißen Lamm Mon⸗ 
tag, den 10 April e, Nachmittags 3 Uhr, öffentlich verſteigern Bekannten, ſichern 
Käufern wird eine 8 ae i Uubekaunte hlen zur Stelle“ 
J. T. Engelhard, Auctionator.— 
101. Sonnabend, den 15. Ap i „Nachmittags 3 Uhr, 19 7 55 dem 
bieſigen. Haupr., Jol Amte auf gech e Verfügung öffentlich verſte tt werden: 
Hi Mehrere Stücke eines Brennerei. 5 citca 7 Ceutner. BR Hl und 
74 Ceniner Meſſing enthaltend und inde Wein (Dualität e As 


n de 


em 


> 4 ER UN, ‚Eugepbped, 1 Auct tionator. 
Sachen zu, erkaufen in Da 18 aun cen 
Mobilia oder bewegliche Sachen 1 1154 

105 Sisohcahilaire, 1598 | 


gegen Huben und Haſttelt, in. öl, 10 Sor, . > Sur. Bl: 20. Sor. 
55 Flaſche, offerirt a 
die, Donbon⸗ Fabrik von A. Lindemann Breitegaff Ro 10. 
103. Geſuckte ne zu 15 Sgr. empfiehlt nic 
nos 111939: IR ann 8 w olsen Me. ee 
trans ann 19919 5nüfnsg se yams 
Join ‚als; Dee 2 


104. Heil. Seiſtgaſſe No. 1016: And Bfei-Tenitern billig zu verkaufen. 
FFF NIEREN TER 
8 io Strohhute zu bitligiten.sabrikpreiien © > 
i ſind nur noch bis zum Mittwoch, den 12 b. M. zu haben, da, nach die- ' 
2% fem Termin die nicht verkauften Hüte dem Fabrikanten, zurückgeſendet . 
werden müſſen. Da die ſe Strohhüte ſich durch neueſte Form, hübſche & * 
3% Deſſeins und außerordentlich billigen Preis auszeichnen, fo dürfte ſich * 
36 hiet wohl nicht wieder eine fo günſtige Gelegenheit zum Ankauf datbieten 1 
in ihr D H Nena „J. Kön enkamp, Langgaſſe 520. 8. 
CCCCCCFCCCCCTCCCFCCCCC ee 
106. Friſche aftrachaner kleine trockene Zuckerſchotenkerne, Leipziger geſchälte 
getrocknete Borſtdorfer ganze Aepfel ohne Kerne und Hülfen, Birnen, echte Bor: 
degurer Sardellen, Catharinen⸗Pflaumen, feinſtes Salatöl, Nantefer Sardienen, 
Trüffeln und Erbſen in Blechdoſen verſchiebener Größe, große Smyrnaer Feigen, 
echte ital. feine Macaroni, Pariſer Eſtragon, Caper-, Anſchovius- und Trüffel⸗ 
Senf, Indig Soy, Waluut Ketchup, Auſchovius⸗Eſſence und Cayenne⸗Pfeffer er⸗ 
hält man billig bei ä . Jantzen, Gerbergaſfe No. 63. 
107. Bronce, ſchwarze und meſſingene Gardienenſtangen, Bronce 
dienen⸗Roſetten, Aufſtöcke, Ringe, Bügel und Quaſten in den neueſten Deſſeins 
ſowie Sptegel in mahagoni, birken und Goldrahmen, u. Spiegelglaͤſer 
empfehlen zu den billigſten Preiſen N 01 
J. G. Hallmann, Wwe. & Sohn, Tobiasg. u. Schuüffelm 
108. Alle Sorten Weizenſtärko, Kartoffelmehl und feine Stan rd euwfehte 
ich zu den billigſten Preiſen. J. . Baumann, Iften Steindamm 371. 2 
109. ° Bairifche Vier⸗Pokale und Kruͤſe empfiehlt billig W. Sanio, Holzmarkt. 
Auguſte Zimmermann, Schnuͤffelm. u. Krämg.⸗Ecke.. 
111. V. morgen Sonntag ab tägl. ſehr agſgn hol: Schmaͤndwaffeln 


pro Stck. 1 Sgr. empfiehlt Rohde, Johannisgaſſe No. 1382, 
112. Hohe junge gut gewachſene Lindenbaͤume in verſchiedenen Stämmen ſind zu 
haben in Langefuhr No. 8. bei J. Piwowsky. 


113. Große Bamb. Pflaumen 3 Sar, dite Kirschen 21 Sar, 
Pomm. Kirſchen 13 Sgr., Sagogries 2 Sgr., gute Perlgraupe 14 Sgr. und 13 
Sgr. pro Pfd. emfipehlt Carl A. Nowitzki, Poggenpfuhl No. 357. 
114. Friſchen ſchleſ. rothe und weiſſe Kleeſaat, Tymotheum, Saͤe⸗Leinſaat, Saat⸗ 
Wicken nebſt ſaͤmmtl. Getreide-Gattung, wie auch Hanf, Flachs und Netze offeriren 
billigſt 2 G. J. Fett & Bluhm, 
Schaf⸗Speicher, links von der grünen Br. k. der 1. 

115. Pflaumen, ausgezeichnete Frucht, a Pfd. 3 Sgr., trockenes Obſt a Pfd. 13 
Sgr., feines Kartoffelmehl a Er. 11. Rtl. offerirt 5 

bn f 0 Wilhelm Skonietzki am Hausthor. 
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110. Gute Butter a Pfd. 6 Sgr., Honig a Pfd. 3 Sgr., Pflaumen a Pfd. 2 
Sgr. 3 Pf., Kirſchen a Pfd. 1 Sgr. 9 Pf., bei 10 Pfd. billiger, Kaͤſe a Pfd. 21 
Sgr., Hafer⸗ u. Buchweizengrütze d. Metze 6 Sgr., Schnupftabad, Kachlinsky, a Pfd. 
4 Sgr, leichter Marpländer a Pfd. 4 Sgr., Pack⸗Taback, verſchied. Sorten, apfd. 
3 Sgr., rothe Kartoffeln d. Schffl. 24 Sgr. zu haben Ziegengaſſe No. 771. a 
117. Schoͤne Bamberger Pflaumen, letztjaͤhrige Frucht, empfiehlt, beſonders für 
größere Haushaltungen, im Stein (22 Pfd.) billigſt O. R. Haſſe a. Brodbkth 691. 
118 Die neuesten französ. Facous v. Herren- 
Huͤten in Filz und Seide, ſowie die neueſten Kinder-Hütchen in allen Gattungen mit 
den geſchmackvollſten Garnirungen empfiehlt zu den billigſten Preiſen die Hut⸗FJabrik 
von Theodor Specht, Breitgaſſe 1165. 


119. Die neueſten Borduͤren⸗ und Strohhuͤte ſo wie eine bedeu⸗ 
tende Auswahl von franzoͤſiſchen u. Berliner Hauben⸗ u Hut⸗Blumen u. Rändern 
empfiehlt zu aͤußerſt billigen Preiſen C. Mentz, Kohlengaſſe 1029. 

120. Bierflaſchen, Schankgläſer u. Teller empf. äuß bill. W. Sanio, Holzm. 
121. Auf dem Gute Stamit bei Stolpe ſtehen 3 große, ſchwere fette Ochſen 
innerhalb 10 Tagen zum Verkauf. f 
pr 2 tafelf. Pianoforte ſtehen billig zum Verkauf Jopeng 559. 

123. Langgaſſe 558 iſt ein gr. mah Trimeaur für 20 rel. zu verkaufen. 
124. Tagneterg. 1311. ſtehen alte gute Polſterſtühle billig zum Verkauf. 

125. Saure Gurken, geräuch. u. eingelegte Lachs ſ. z h. Breitg. b Jantzen. 
126. 3 eich. pol. Tiſche u. l geſtr. Klapptiſch ft. bill. 3. v. Altſt. Gr. 325. 


12. Recht ſtarke Sommerhoſenzeuge enten 
L. Matzko, Tobiasgaſſe No. 1864. 


128 2 moderne ſehr gut gearbeitete Mahagoni Sop as f 
biligen Verkauf Schnäffelmartt Mo, 217. goni Sophas gehe N 
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